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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN 

SÉVERINE REISER

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, 
liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,
liebe Angehörige und 
Freunde des Hauses,

wir freuen uns bereits auf 
den bevorstehenden Som-
mer und all die schönen 
Dingen, die wir damit in 
Verbindung bringen. 

Einige von uns denken an 
ihren Urlaub an neuen Or-
ten, wieder andere genie-
ßen die Zeit hier Zuhause.

Diejenigen, die in den 
kommenden Wochen 
ihren wohlverdienten 
Urlaub nehmen, wünsche
ich eine gute und erholsa-
me Zeit.

Tanken Sie Kraft und ge-
nießen Sie die kostbarsten
Tage des Jahres.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und viel Spaß 
beim Lesen der Hauszeitung.

Ihre Severine Reiser

VORWORT

Schöne Sommerzeit

Es riecht nach Sommer ringsumher,
nach prallen Blüten, satt und schwer,
nach trocknem Gras und grünem Laub,
nach reifem Korn und Blütenstaub.

Glühendheiß vom Himmelszelt
der Sonnenschein herniederfällt.
Ein Flimmern durch die Lüfte zieht,
die Grillen zirpen froh ihr Lied.

Im grünen Farn die Mücken spielen,
am Tümpelrand die Frösche schielen.
Die Bienen hängen sich mit Freud‘
an der Heide Glockenkleid.

Schmetterlinge aller Arten
tauchen ein im Blütengarten.
Kein Windhauch sich nur regen mag
an diesem schönen Sommertag.

© Annegret Kronenberg -www.Gedichte-Garten.de
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VORWORT RÜCKBLICK

VALENTINS-
TAG
Zum Valentinstag wurden 
unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner mit roten 
Rosen von unserer „Valen-
tina“ und unserem „Va-
lentin“ überrascht. Beson-
ders angetan waren viele 
unserer Bewohner von 
dem wunderschönen Kleid 
der „Valentina“ Crochetta 
Moscato. Für den Wohn-
bereich Gräfinthal hatten 
wir auch noch musikalische 
Unterstützung von unserer 
Ehrenamtlichen Brigitte 
Huschka.
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OSTERDEKO

 

Die letzten Vorbereitungen 
für Ostern sind getroffen. 
Gemeinsam mit unseren 
Bewohnern haben wir 
unsere Einrichtung österlich 
geschmückt und wir freu-
en uns schon alle auf eine 
schöne Osterzeit.

RÜCKBLICK

DER OSTERHASE
WAR DA

Bewohnerin Elisabeth Blum 
hatte vor lauter Begeiste-
rung dem Hasen direkt die 
Ohren abgebissen.
„Das war aber fein“ sagte sie 
mit einem Grinsen.



55

Am 01. Januar hat Severine 
Reiser die Leitung des Ca-
ritas SeniorenHauses Man-
delbachtal übernommen. 
Sie tritt damit die Nachfol-
ge von Stephanie Gläser an, 
die die Leitung des Hauses 
im Juli 2019 kommissarisch 
übernommen hatte und 
nunmehr wieder in die 
Leitung unseres Caritas Se-
niorenHauses Immaculata 
übernimmt.

„Wir danken Frau Gläser für 
ihr großes Engagement und 
die Bereitschaft, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Wir 
wünschen ihr weiterhin viel 
Erfolg und Gottes Segen“, 

SONNE 
GENIESEN

Unsere Bewohner haben  
Anfang April bei strahlen-
dem Sonnenschein die 
Spaziergänge rund ums 
Haus sichtlich genossen 
und ganz besonders die 
herrliche Blumenpracht 
bewundert. Im anschlie-
ßenden Gesprächskreis 
mit der sozialen Begleitung 
haben wir über die Früh-
jahrsblumen gesprochen 
und viele unserer Bewoh-
ner erzählten vom eigenen 
Blumenbeet und Garten.

RÜCKBLICK
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INGE PLITT MIT
IHREM GRÜNEN
DAUMEN...

..verschönert nun schon 
seit fast 10 Jahren das 
Caritas SeniorenHaus Man-
delbachtal mit einer herr-
lichen Blumenpracht rund 
ums Haus. Im Demenzbe-
reich hat sie ein Kräuter-
beet angelegt und pflanzt 
Salat und Gemüse für unse-
re Bewohner.

Da die Gartenarbeit sehr 
viel Arbeit ist fährt unsere 

UNSERE BLUMENFEE „INGE“.....UNSERE BLUMENFEE „INGE“.....

ehrenamtliche Hobbygärt-
nerin mehrmals die Wo-
che ins SeniorenHaus. 
Von ganzem Herzen stellt 
sie ihre Zeit, Fähigkeiten 
und Energie zur Verfü-
gung. Mit großer Herz-
lichkeit wird sie von allen 
empfangen. Bewohner, 
Mitarbeitende und die 
Einrichtungsleitung sind 
gleichermaßen dankbar 
und bestätigen sie immer 
wieder in ihrer Arbeit. 
Zwischendurch bleibt im-
mer noch Zeit für den ein 
oder anderen Scherz mit 
unseren Bewohnern.

 

Ein ganz herzliches ♥♥
DANKESCHÖN an unsere 
Blumenfee „Inge“ für ihren
unermüdlichen Einsatz und 
ihr großes Engagement im 
SenorenHaus Mandelbachtal.
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VERAB-
SCHIEDUNG 
VON BURCU 
FALZONE

Praxisanleiterin Michaela 
Weinland und Pflege-
dienstleitung Jennifer 
Gerhart haben unsere-
Auszubildende Burcu 
Falzone mit einem kleinen 
Präsent verabschiedet, die 
im Rahmen der generalis-
tischen Ausbildung ihren 
Pflichteinsatz bei uns 
hatte. 

    
  

An dieser Stelle möchten 
wir uns ganz herzlich für 
ihr Engagement in unserer 
Einrichtung bedanken und 
wünschen weiterhin viel 
Erfolg für ihre Ausbildung 
sowie ihren weiteren be-
ruflichen Werdegang.

UNSERE BLUMENFEE „INGE“.....UNSERE BLUMENFEE „INGE“.....

Weitere Infos zur Generalistischen Pflgeausbildung
finden Sie auf unserer Homepage:
https://www.seniorenhaus-mandelbachtal.de/arbeiten-bei-
uns/ausbildung
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BINGO

 Endlich hieß es in unserer 
Einrichtung wieder „Bingo 
– Bingo“. 

Vor Spielbeginn erklär-
ten wir für unsere neuen 
Bewohner nochmals die 
Spielregeln. 

Anschließend begann das 
muntere Treiben und es 
dauerte nicht lange bis 
die ersten Bingo-Rufe 
ertönten und die Gewin-
ner bekamen ein kleines 
Präsent.

Viel zu schnell ging der 
schöne Nachmittag zu 
Ende und Frau Staudt 
sagte begeistert: „wann 
mache mir das nochmol“.

RÜCKBLICK
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UNSERE 
WOHN-
BEREICHE
HABEN EINEN 
NEUEN 
ANSTRICH
BEKOMMEN

RÜCKBLICK
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MUTTERTAG

Jede Mutter freut sich, 
wenn an Muttertag an sie 
gedacht wird. So auch in 
unserem Caritas Senioren-
Haus Mandelbachtal.

Das Team der sozialen Be-
gleitung überreichte allen 
Bewohnerinnen ein Scho-
koladenpräsent mit ganz 
lieben Muttertagsgrüßen 
der Einrichtungsleitung 
Severine Reiser. 

 

RÜCKBLICK

Die Freude war nicht zu 
übersehen und die leckere 
Schokolade wurde von ei-
nigen Müttern auch gleich 
probiert. Frau Gleißner hat 
sogar vor Freude geweint 
und sagte: „Es ist so schön, 
dass ihr an mich gedacht 
habt.“ 
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RAINER BARTH 
NEUER BEWOHNERFÜRSPRECHER

„Als ehemaliger Ortsvorsteher habe ich damals die Not-
wendigkeit einer Betreuungseinrichtung für ältere Men-
schen gesehen und den Bau eines Seniorenheimes für 
Ormesheim angeregt. Andere haben das umgesetzt und 
verwirklicht. Aber ich habe den Bau mitbegleitet. Am Tag 
der Einweihung des SeniorenHauses Mandelbachtal in der 
Kommunalwahl habe ich eine Mehrheit erzielt, um wieder 
Ortsvorsteher zu werden. Seitdem pflege ich die Kontakte 
zu Mitarbeiter*Innen und Bewohner*Innen des Senioren-
Hauses. Meine Schwiegermutter hat dort gelebt. Ich habe 
viele Jahre lang im Auftrag der Gemeinde gratuliert, kultu-
rell mitgeholfen. (Grillen, Nikolaus). Im Januar 2022 durfte 
ich an 4 Tagen ein Praktikum im Rahmen meiner Ausbil-
dung zum Palliativbegleiter absolvieren“,  erzählt Rainer 
Barth und freut sich auf das neue Amt des Bewohnerfür-
sprechers.

Wir danken Herrn Rainer 
Barth recht herzlich, dass er 
das Amt des Bewohnerfür-
sprechers übernommen hat 
und damit die Interessenver-
tretung unserer Bewohne-
rinnen und Bewohner wahr-
nimmt. 

Der Bewohnerfürsprecher 
steht unseren Bewohnerin-
nen und Bewohner neben 
der Hausleitung und Mit-
arbeitenden unserer Ein-
richtung bei Problemen, 
Wünschen und Anregungen 
gerne als Ansprechpartner 
zur Verfügung.
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TAG DER 
PFLEGE

Zum Tag der Pflege gab es 
für unsere Mitarbeiten-
den eine ganz besondere 
Überraschung.

Passend zum strahlenden 
Sonnenschein und som-
merlichen Wetter traf zur 
Mittagszeit ein Eiswagen 
ein und verwöhnte alle 
mit leckerem Eis.
Darüber freuten sich auch 
die Bewohner und beka-
men auf Wunsch natürlich 
auch ein Eis
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Name: 		      Yaprak Arslan
Seit wann im Haus:    Seit 01.12.2021
Alter: 			      25 Jahre 
Aufgaben: 		      Qualitätsmanagementbeauftragte 

Kurzer Abriss zum Werdegang: 

2016 habe ich meine Ausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpflegerin abgeschlossen. 2017 begann mein 
Studium im Bereich „Management und Expertise im 
Pflege- und Gesundheitswesen“, welches ich Ende März 
2021 erfolgreich absolviert habe.

1. Was lieben Sie an Ihrem Beruf?
An meinem Beruf liebe ich, dass man viel neues entde-
cken kann und dadurch viel dazu lernt. Außerdem liebe 
ich meinen Beruf, da ich mit vielen verschiedenen Men-
schen zusammenarbeiten kann sowie den Kontakt mit 
den Bewohner/innen. 

2. Was machen Sie in der Freizeit am liebsten?
In meiner Freizeit lese ich am liebsten oder gehe mit 
Freunden wandern. 

3. Was überlassen Sie lieber anderen?
Anderen überlasse ich am meistens das Backen. Kekse 
oder Kuchen backen ist nicht meine Stärke.

4. Wie lautet Ihr Lebensmotto?
“Es ist nicht wichtig, wie langsam du gehst, solange du 
nicht stehen bleibst.“ (Konfuzius)

    Unsere Mitarbeiterin Yaprak Arslan stellt sich vor!
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Am 08. Juni wurde in der cts-Trägerzentrale in Saarbrücken 
zum zweiten Mal der Innovations-Pflege-Preis (kurz IPP) der 
cts von den Stabsstellen Personalentwicklung und Pflege 
verliehen. Prämiert wurden Projekte, die

- zu einer direkten (z. B. Arbeitsabläufe im Umgang mit den
  Patienten/Bewohnern, demenzsensibler Umgang, Kommu  
  nikation) oder indirekten (z. B. Ausfallkonzepte im Rahmen  
  der Dienstplangestaltung, Steigerung der Mitarbeiterzu	  
  friedenheit) Verbesserung in der Versorgung von Patien  
  ten/Bewohnern in Ihrer Einrichtung führt,

-  mithilfe von Maßnahmen die multiprofessionelle und  
   interdisziplinäre Kommunikation und Zusammenarbeit   
   fördert,

- unter Berücksichtigung von aktuellen und zukünftigen  
  Pflegethemen zur Qualitätssicherung maßgeblich beisteu   
  ert oder

- im Rahmen der generalistischen Ausbildung weiterhin die  
  hohe Ausbildungsqualität Gewährleistet.

Bewertet wurden die Arbeiten von einer Fachjury, be-
stehend aus Tina Pascale und Ursula Hubertus, Rebekka 
Schmitt-Hill, Severine Reiser, Dolores Sommer, Judith Feigl, 
Jennifer Gerhart und Silvia Mauer.

Neben einer Urkunde und kleinen Präsenten erhielten die 
Gewinner*innen zudem Preisgelder in Höhe von 1.000 Euro, 
500 Euro und 250 Euro für die ersten drei Plätze. 

IPP-PREIS-
VERLEIHUNG 
IN DER CTS-
TRÄGER-
ZENTRALE

Gute Beispiele voran – 
mit dem IPP innovative 
Ideen unserer Mitarbei-
ter*innen erfahren, ge-
meinsam weiterentwi-
ckeln und umsetzen
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1. Platz: Cts-App für Patienten in den Krankenhäusern 
und Reha-Kliniken – Yaprak Arslan, Caritas SeniorenHaus 
Mandelbachtal  

2. Platz: Standardisierte Patienten-, Klienten- und Bewoh-
nerübergabe – die stille Übergabe – Johanna Borger, Vin-
zentius-Krankenhaus Landau 

3. Platz: Verbesserung der Kommunikationskompetenz 
– Jasmin Liedtke, Monika Vogler und Mareike Brencklé, 
Vinzentius-Krankenhaus Landau

♥♥♥♥
HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
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Vergangene Woche hat Esra Limbacher, SPD-Politiker 
und Mitglied des deutschen Bundestages, im Rahmen 
seiner Wahlkreistour das Caritas SeniorenHaus Mandel-
bachtal in Ormesheim besucht.

Gleich nach seiner Ankunft wurde der 33-Jährige in die 
Tagesaktivität „Tanzen mit Andreas Anton“ einbezogen. 
„Tanzen Sie einen Walzer mit mir?“, fragte eine Be-
wohnerin neugierig und mit großer Freude begann Esra 
Limbacher mit der Seniorin zu tanzen. Auch für weitere 
Tänzchen ließ er sich nicht lange bitten.

Die gemeinsame Runde nutzte der Politiker, um mit 
den Bewohnerinnen und Bewohner ins Gespräch zu 
kommen.  

„Ein tolles Haus. So offen und freundlich“, sagte Esra 
Limbacher beim anschließenden Rundgang durch das 
Haus. Im gemeinsamen Austausch mit Einrichtungsleite-
rin Severine Reiser, Pflegedienstleitung Jennifer Gerhart 
und Bewohnerfürsprecher Rainer Barth erkundigte er 
sich auch nach der aktuellen Pflegesituation. 

Bundestagsabgeordneter 
Esra Limbacher (SPD) be-
sucht das Caritas Senio-
renHaus Mandelbachtal 

„TANZEN SIE 
EINEN WALZER
MIT MIR“
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„Die Lage ist zurzeit sehr angespannt und die Corona-Pandemie 
hat die Situation noch weiter verschärft“, berichtet Reiser. „Eine 
schwierige Situation, die sich leider nicht von heute auf morgen 
ändern lässt“, entgegnete Limbacher. „Aber es ist wichtig, offen 
und ehrlich darüber zu sprechen. Und es ist unabdingbar, dass 
die Politik hier dringend handeln muss.“

Zum Abschied erhielt Esra Limbacher noch ein eigens gebasteltes 
Geschenk von den Bewohnerinnen und Bewohnern.
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DOSENWERFEN

In den Wohnbereichen 
Ziegelhütte/Strudelpeter 
war Dosenwerfen ange-
sagt.

Unsere mobile Wurfbude 
war schnell aufgebaut und 
sogleich versammelten 
sich unsere Bewohner 
neugierig um den Wagen 
und wir konnten direkt 
loslegen. Nach einer Pro-
berunde hatten die Be-
wohner den Dreh direkt 
raus und waren erstaun-
lich treffsicher.

Sieger unseres Turnier`s 
war Frau Elvira Baum, die 
direkt ihren mitgebrach-
ten Eierlikör großzügig 
verteilte. 

„Bei uns dehemm heischt 
das Büchsenwerfen und 
nicht Dosenwerfen“ sag-
te Frau Baum und wurde 
somit als „Büchsenwerf-
königin“ gefeiert.
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++++ Bitte schon jetzt vormerken +++

  Spätsommerfest 
im SeniorenHaus Mandelbachtal 

am 03. September 2022

Aus jedem Tag das Beste zu machen, das ist 
die größte Kunst.

              

Henry David Thoreau
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 „Die Erinnerung ist das 
einzige Paradies, aus dem 
wir nicht vertrieben wer-
den können.“
                                                                                   
Jean Paul

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen 
und Bewohner


